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O Sparen beginnt schon im Flugzeug! Schliessen Sie
Bekanntschaft mit Sitznachbarn und beschliessen Sie,
gemeinsam ein Taxi zu nehmen. Geteiltes Leid sind halbe
Kosten.

Q Es muss nicht immer London oder Rom sein. Zimmer mit
Wasser gibt es noch immer für 12 Franken im
Appenzellischen.

Touristik-Experten beobachten seit kurzem bei Feriengästen

einen Zug zum Sparen. Angesichts der
Wirtschaftsrezession dürfte sich auch unter den Schweizern
die Sparneigung verstärken. Hans Moser gibt folgende
heisse Tips, wie sich sparen lässt:

© Es lohnt sich stets, ein Flotel zu wählen, das ein Frühstücks-
ßuffefführt. Sie können das Mittagessen sparen.

O Zum Abendessen gehen Sie am besten in die
Delikatessenabteilung eines grösseren Warenhauses.
Geben Sie sich als Ausländer zu erkennen, der die
Unterschiede zwischen italienischer und schweizerischer
Salami, Leber- und normalem Salsiz usw. nicht kennt. Sie
werden Kostproben bekommen. Machen Sie dasselbe auch
in der Käseabteilung.
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